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Ein Billionen-Markt
Der renommierte Infrastruktur-Manager Macquarie öffnet 

 Privatanlegern die Tür zum wachstumsstarken 

 europäischen Infrastrukturmarkt.

MACQUARIE 7: INFRASTRUKTUR

Moderne Infrastruktur ist die Ba-
sis für Wachstum. In den näch-

sten Jahren planen daher nicht nur 

die Schwellenländer, sondern auch die 
Industriestaaten enorme Investitionen 
in Billionenhöhe im Infrastrukturbe-
reich. Dabei steigt wegen klammer 
Staatskassen der Anteil privater und 
institutioneller Investoren.

Chancen in Europa
Mit der EU-Erweiterung befinden 

sich zahlreiche Infrastrukturgroßpro-
jekte in Planung und Realisierung. 
Gleichzeitig eröffnen die Umweltaufl a-
gen neue Anlagechancen im Bereich 
Erneuerbare Energien und Mülldepo-
nie. Zu guter Letzt bieten Liberalisie-
rung, Verkauf und Privatisierung von 
Versorgungsunternehmen und Infra-
strukturanlagen große Chancen. 

Privatisierungswelle rollt
In den letzten Jahren wurden das 

französische Mautstraßensystem Auto-
routes Paris-Rhin-Rhône und der größ-
te Wasserver- und -entsorger Großbri-
tanniens Thames Water privatisiert. 

Investitionen sind 

notwendig, um das 

europäische Infra-

strukturnetz zu 

modernisieren und 

zu erweitern. Pri-

vatinvestoren kön-

nen kräftig mitver-

dienen.
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  Macquarie 7  
  Infrastruktur 

Beteiligung Infrastrukturunternehmen
Mindestanlage 10.000 Euro
Agio 5,0 % der Zeichnungssumme 
Weichkostenanteil 9,8 % (ohne Agio)
Geplante Laufzeit Andienungsrecht Ende 2018  
Gepl. Ausschüttungen 5,0 bis 6,0 % p. a.
  vor Steuern ab 2013
Renditeprognose 9,0 bis 10,0 % p. a. (IRR)  1)

Besteuerung Einkünfte aus Kapital
  vermögen unterliegen
  der 25-prozentigen 
  Abgeltungsteuer
Weitere Infos www.macquariefunds.de
1) Renditeprognose des Initiators vor Steuern und nach Gebühren auf das 
gebundene Kapital

Über Infrastrukturfonds können Pri-
vatanleger am Investitions-Boom mit-
verdienen. „Weitere Privatisierungen 
bieten gute Renditechancen“, betont 
Georg Vietor von Macquarie Deutsch-
land. Das Unternehmen bietet mit dem 
Macquarie 7: Infrastruktur ab 10.000 
Euro eine Beteiligung an einem an 
Großinves toren gerichteten Infrastruk-
turfonds an. 

Zwei Flughäfen im Portfolio
Anleger beteiligen sich gemeinsam 

mit institutionellen Investoren am 
Zielfonds Macquarie European Infra-
structure Fund 3 (MEIF 3). Der Ziel-
fonds hat ein geplantes Volumen von 
2,5 bis 3,5 Milliarden Euro. 
Die Kapitalzusagen be-
laufen sich aktuell 
auf 1,2 Milliarden 
Euro. Daraus wurden 
bereits Beteiligungen 
an zwei Flughäfen in 
Brüssel und Kopenha-
gen getätigt. 

Diversifi ziert
Um eine breite Streu-

ung sicherzustellen, ist 
das Investitionsvolumen 
in Flughäfen auf Betei-
ligungs ebene auf 30 Prozent begrenzt. 
Weitere Beteiligungen sind laut Mac-
quarie in Telekommunikationsinfra-
struktur sowie Strom-, Gas-, Wasser-

Ausschüttungsquote aufgrund der 
schwierigen Wirtschaftslage unter 
Plan“, berichtet Vietor.

Vorteile einer Beteiligung
Anders als Infrastruktur-Aktienfonds 

unterliegt die Beteiligung keinen bör-
senüblichen Kursschwankungen. Vietor 
sieht weitere Vorteile der Direktanlage: 
„Wir streben eine Mehrheitsbeteiligung 
an den Zielunternehmen an, um die 
Rentabilität der Unternehmen zu stei-
gern und mit Gewinn zu verkaufen.“ 
Infrastrukturinvestitionen würden 
auch von einem Anstieg der Asset-Prei-
se profi tieren und bieten einen besse-
ren Schutz vor Infl ation als beispiels-
weise Staatsanleihen.

Gut und günstig
Der Weichkos tenanteil von 9,8 Pro-
zent fällt erfreulich klein aus. Die 
Laufzeit ist mit maximal neun Jah-
ren überschaubar. Aufgrund der ho-
hen Expertise von Macquarie bei 
Infrastrukturbeteiligungen könnte 
die angestrebte Rendite von fast zehn 
Prozent pro Jahr übertroffen werden. 
Privatisierungen im europäischen 
Infrastrukturmarkt bieten günstige 
Beteiligungschancen. Unternehme-
risch orientierte Anleger können 
beim Macquarie-Fonds zugreifen. tre

versorgungsunternehmen und in 
Mautstrassen geplant. Im Fokus stehen 
Unternehmen, die hauptsächlich in der 
Europäischen Union sowie in Norwe-
gen, Island, der Schweiz und der Türkei 
aktiv sind.

Ansehnliche Renditen
„Wir erwarten eine Rendite bezogen 

auf das gebundene Kapital von neun bis 
zehn Prozent“, sagt Vietor und ergänzt: 
„Bei Infrastrukturbeteiligungen sind 
Ausschüttungen und die Rendite jedoch 
nicht exakt prog nostizierbar.“ Der Mac-
quarie 7: Infrastruktur wird im Juni 
geschlossen. Ge plant ist eine Laufzeit 
bis Ende 2018.

Erfahrener Manager
Macquarie ist bereits seit Anfang der 

90er Jahre sowohl als Manager als auch 
als Finanzberater für Infrastrukturpro-
jekte aktiv und zählt mit einem verwal-
teten Vermögen von über 28 Milliarden 
Euro in 110 Unternehmensbeteiligungen 
in 27 Ländern zu den Marktführern. 
„Macquarie hat wohl weltweit die größ-
te Erfahrung beim Management von 
Infrastrukturinvestitionen. Pensions-
fonds und andere institutionelle Inve-
storen vertrauen uns“, so Vietor.

Die Vorgängerfonds
Die beiden Vorgängerfonds MEIF 1 

und 2 verwalten zusammen ein Inves-
titionsvolumen von 6,1 Milliarden Euro 
und sind jeweils an neun Unternehmen 
beteiligt. „Die Ausschüttungen von 
MEIF 1 und 2 lagen bis 2009 im bezie-
hungsweise über Plan. 2009 blieb die 

Im Einkauf liegt der Gewinn!

Bei geschlossenen Fonds fällt die Be-

ratervergütung üppig aus. Neben dem 

Agio erhalten Vermittler weitere Provi-

sionen vom Initiator.

Anleger, die das Agio von bis zu fünf 

Prozent sparen wollen, kaufen über den 

Beteiligungs-Spezialisten dima24.de ein.

Ein Billionen-Markt

In Europa rechnen Experten bis 2030 

mit mehr als 6.500 Milliarden Euro In-

frastrukturausgaben. Quelle: Macquarie

in Mrd. Euro = Ersatz- und Neuinvestitionen
   nach Sektoren
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